
47. Internationale Karl Barth Tagung

18.-21. Juli 2016
Leuenberg – Schweiz

Gott und das Leid

«Wir dürfen uns nicht weigern, die Manifestationen der 
Herrlichkeit Gottes und unserer eigenen Lebensherrlich-
keit auch in der Verborgenheit dieses Schattens aufsuchen zu 
müssen. […] Das bedeutet aber praktisch: dass die eigentliche 
Bewährung unserer Lebenslust als einer gebotenen und also 
rechten und guten Lust darin stattfinden muss, dass wir dem 
Schatten des Kreuzes Jesu Christi nicht ausweichen, dass wir 
nicht unwillig sind, uns auch im Tragen des uns verordneten 
Lebensleides als echt und recht freudige Menschen durchzu-
setzen. » 	 KD III/4, 437

Per Bahn: Basel SBB-Liestal; 
ab Liestal: mit dem  
Waldenburgerbähnli bis Hölstein
Von Hölstein: Abholung per Auto 
(Tel.: 0041 - 61/956 12 12)

Per Auto: ohne Vignette: 
Autobahn vor D-Haltingen ver-
lassen und über Weil, 
Basel, Liestal nach Hölstein 
fahren.

Anreise zur Heimstätte Leuenberg:

Kontakte zur Tagung

Anmeldung zur Tagung

Ihre  schriftliche Anmeldung senden Sie bitte bis spätes-
tens zum 6. Juli 2016  an:

Claudia Enders
Huckarder Str. 12
D-44147 Dortmund
Tel.: +49-231/521980
Email: cl.enders@gmx.de

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn keine Absage 
erfolgt. Eine schriftliche Bestätigung wird nicht versendet. 
Teilnehmer/innen aus Deutschland bitten wir, den Vor-
anmeldebetrag von 15,-€ zu überweisen und den Über-
weisungsbeleg der Anmeldung beizufügen. Der Betrag 
kann nur rückerstattet werden, wenn eine Absage bis zum  
12. Juli 2016 erfolgt.

Bankverbindung:
Claudia Enders, Spk Bochum BLZ 43050001
Konto-Nr.; 1419134
Stichwort: Karl-Barth Tagung/Leuenberg 2016.

Abrechnung auf dem Leuenberg erfolgt in sFr!
Tagungsbeitrag für
Erwerbstätige: 	 40,- sFr.
Vikare/innen; Pensionäre/innen: 	 20,- sFr.
Studierende/Erwerbslose:	  5,- sFr.

Übernachtung inklusive Pension:
Unterkunft im EZ	 400,- sFr.
Unterkunft im DZ	 370,- sFr.
Unterkunft im Jugendhaus	 270,- sFr.
(Schlafsack mitbringen!)
Unterkunft Jugendhaus
für Studierende	 150,- sFr.

Die Tagung ist für alle Interessierten zugänglich!
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Evangelisches Tagungszentrum Leuenberg47. Internationale Karl Barth Tagung

MONTAG,  18 .  JULI  

	 15:00	 Kaffee

	 16:00	� Begrüßung und Einführung 
Prof. Dr. Peter Opitz (Zürich)

	 16:30 	�Gott «wählte unser Leiden […] zu seinem Leiden». 
Was bedeutet die von Ewigkeit her geschehene  
Rechtfertigung Gottes für geschöpfliches Leiden? 
Prof. Dr. Magdalene Frettlöh (Bern)

	 18:30	 Nachtessen

	 20:00 	Konstituierung der Arbeitsgruppen

DIENSTAG,  19 .  JULI  

	 09:00	 Morgenandacht

	 09:20	� Gottes Geschöpf «am Rande des Nichtigen».  
Karl Barths Deutung des menschlichen Leids im  
Kontext seiner Lehre vom Nichtigen  
Prof. Dr. Matthias Wüthrich (Zürich) 

	 11:15	� Leiderfahrung als Anfang der Theologie. 
Überlegungen zur Bedeutung der Klage im  
Alten Testament 
Prof. Dr. Andreas Schüle (Leipzig)

	 12:30	 Mittagessen

	 15:00	 Kaffee

	 15:30	 Arbeitsgruppen

	 18:30	 Nachtessen

	 20:15	� Filmabend La neuvaine (2005) 
Bernard Emond - aus der Filmtrilogie über  
Glaube, Hoffnung, Liebe.

 

MITTWOCH,  20 .  JULI  

	 9:00	 Morgenandacht

	 9:20 	�Die Facetten des Schmerzes und der affizierbare Gott. 
Praktisch-theologische Überlegungen zur Deutung  
leidvoller Erfahrungen 
Prof. Dr. Andrea Bieler (Wuppertal)

	 11:30	 Arbeitsgruppen

	 12:30	 Mittagessen

	 15:00 	Kaffee

	 15:30	 Arbeitsgruppen

	 18:30	 Nachtessen 

	 20:00	� «Theodizee goes Hollywood». Bruce Almigthy und die 
Popularisierung der Theodizee im Block-Buster Format 
Prof. Dr. Thomas Erne (Marburg)

DONNERSTAG,  21 .  JULI 

	 9:00	 Morgenandacht 

	 9:30	� Abschlussgespräch in den Arbeitsgruppen

	 11:30	� Résumé und Ausblick auf die Tagung 2017 
Prof. Dr. Dr. Günter Thomas (Bochum)

	 12: 30	 Mittagessen 

Arbeitsgruppen
Dirk Evers (Halle) 
„… eine Art Ehrenrettung für Leibniz“. Leibniz‘ Theodizee und 
Barths Interpretation des Optimismus in KD III/1 
Text: KD III/1, 446–451; 466–476. Ausschnitte aus Leibniz‘  
Theodizee werden mitgebracht.

Peter Opitz (Zürich) und Robert Brandau (Kassel) 
Barths Hiobauslegung 
Text: KD IV/3, 443-448; 459-470; 486-499; 522-531.  
B. Janowski: Ein Gott, der straft und tötet?, Neukirchen 2013, 205-231.

Peter Zocher (Basel) 
Verfolgung und Bedrückung von Christen  
Text: Brief an einen Pfarrer in der DDR, 1958 (GA, Offene Briefe 
1945-1968, Zürich 1984, 401-439); Text wird mitgebracht.

Joachim Vette (Heidelberg) und Hanna Reichel (Halle) 
Ringen um Beziehung: Gottes unverständliche Selbstoffenbarung 
und die Klagepsalmen 
Texte: Ps 73, 74, 80, 143. Kurze Absätze aus KD II/1 werden mitgebracht.

Christian Noack (Darmstadt) 
Leidreflexionen in Römer 8,11-27 (und Röm 5,12): gelesen von 
Karl Barth (1919) und Michael Wolter (2014) 
Texte: K. Barth, Der Römerbrief  1919,  172-184. 309-341; M. Wolter,  
Der Brief an die Römer (EKK, 2014), Seiten zu den Bibelstellen.

Christian Link (Bochum) 
Gott und das Nichtige 
Basistext: KD III/3, §50 S. 327-355.402-425.

Georg Plasger und Kerstin Scheler (Siegen) 
Predigtgruppe 
Texte: werden mitgebracht.

Heike Springhart (Heidelberg) 
Dunkel und gespensterhaft flüchtig: Die herrenlosen Gewalten 
Text: K. Barth, Das christliche Leben. Die Kirchliche Dogmatik  
IV/4 (§78.2), GA, Zürich 1976, 363-399.

Christophe Chalamet (Genf) (AG in Englisch) 
Divine omnipotence and the problem of suffering  CD II/1 
Text: CD II/1, 522-539.590-607 (KD II/1, 587-606.666-685). 
Diskussion auf der Basis der englischen Übersetzung. Die englischen 
Texte  werden auf Anfrage versandt (bartharchiv-theol@unibas.ch).

Matthias Gockel (Jena) 
Malum. Theologische Hermeneutik des Bösen 
Text: Das gleichnamige Buch von I. U. Dalferth, Tübingen 2010,  
IX-XVI, 1-14, 33-37, 89-98, 353-356. Weitere Texte werden mitgebracht.

✁

Basistexte (bitte zur Vorbereitung lesen)
Die Kirchliche Dogmatik (KD) III/3 §50 S. 327-355.402-425
KD IV/3, §70.1 S. 459-470.486-499
Angemeldete Teilnehmer/innen können bei Bedarf die Basistexte  
anfordern bei: bartharchiv-theol@unibas.ch 

Verantwortlich für das Tagungsprogramm ist  
der ehrenamtlich arbeitende Vorbereitungskreis  
(Vorsitz P. Opitz u. G. Thomas)

In Kooperation mit / unterstützt durch
Karl Barth-Zentrum für reformierte Theologie, Basel
Lehrstuhl für Ethik und Fundamentaltheologie Bochum
Evangelische Akademie Villigst
Karl-Barth-Gesellschaft e. V.
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